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Schöne Bescherung: Stadtwerke-

Geschäftsführer Adam Krüppel (mitte)

verteilte Weihnachtssterne und

-schecks

Finanzkräftiges Vor-Weihnachtsgeschenk

Stadtwerke Wedel unterstützen acht Hilfsorganisationen mit jeweils 2000 Euro

Klotzen, nicht kleckern! Nach dieser Devise agierten die Stadtwerke Wedel auch in diesem Jahr zur

Vorweihnachtszeit. Nicht weniger als 16.000 (!) Euro spendierte das kommunale Energieversorgungsunternehmen für

gute Zwecke. Geschäftsführer Adam Krüppel sprach Verantwortlichen aus acht Institutionen seine große

Anerkennung für ihr Engagement aus, bevor er knallrote Weihnachtssterne verziert mit einem Scheck über jeweils

2000 Euro übergab. 

„Für uns ist es auch dieses Jahr wichtig, unsere Spendentradition fortzuführen. Gerade in diesen unruhigen Zeiten

ist es wichtig, dass es Traditionen gibt, die Stabilität geben“, sagte Adam Krüppel. Bedacht wurden WEKI – „Wedel

für Kinder in Not“, Hamburg Leuchtfeuer, Kinderhospiz Sternenbrücke, Therapiehilfe Wedel, das Autonome

Frauenhaus, DRK Wedel „Menschen helfen Menschen“, Arbeitslosenselbsthilfe und die Wedeler Tafel.

Astrid Otto vom Frauenhaus Wedel, weiß auch schon, was mit dem Geld passieren soll: „Wir nutzen die Spende

gerne, um die Mobilität von Frauen und Kindern, die bei uns leben, zu unterstützen, indem wir zusätzliche

Fahrräder anschaffen.“

Seit mehr als 100 Jahren beliefern die Stadtwerke Wedel Privathaushalte und Gewerbetreibende zuverlässig mit Wasser und Energie. Deutschlandweit sind die

Stadtweke Wedel seit 2007 mit fairen Strom- und Gasangebot wechselstrom und wechselgas aktiv. Adam Krüppel: "Mit neuen Angeboten und Services wie Mein

SonnenDach, WedelNet, wedelecs oder dem Hausnotruf denken wir heute schon an morgen – und sorgen dafür, dass unsere Kunden rund ums Haus immer

ökologisch, kostengünstig und nachhaltig versorgt sind. Daher fördern und unterstützen wir die Energiewende vor Ort. Unser Anspruch ist es, unseren Kunden

einen zeitgemäßen und persönlichen Service zu bieten.", (Natali Steffen/Stadtwerke, 9.12.2015)
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